
Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 30.09.2005 
 
 

Niederschrift 
 

Über die Sitzung des Integrationsrates am Donnerstag, 15.09.2005, 17:30 Uhr, in Raum 8 
des Rathauses, Rathausplatz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend waren:    s. beigefügte Anwesenheitsliste 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
 

A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 

A 2) SchülerInnen mit Migrationshintergrund an Eschweiler Schulen, Vorlagen- Nr. 
218/05 

 
A 3) Vergabe der Mittel für die kommunale Entwicklungszusammenarbeit, Vorla-

gen- Nr. 206/05 
 

A 4) Planung eines Pressetermins; 
  -Mündlicher Bericht des Integrationsratsvorsitzenden- 
 

A 5) LAGA Vorstands- und Hauptausschusssitzung am 12.11.2005 in Eschweiler; 
  -Mündlicher Bericht des Integrationsratsvorsitzenden- 
 

A 6) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
B) Nichtöffentlicher Teil 
 
 B 1) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 
 Der Vorsitzende des Integrationsrates, Herr Ilker Zaman, eröffnete die Sitzung des  
 Integrationsrates um 17:30  Uhr. Er begrüßte die anwesenden Integrationsratsmit- 
 glieder und die Mitarbeiter der Verwaltung. 
 
 Er stellte fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung frist- und formgerecht zu- 
 gestellt wurde. Des Weiteren stellte er fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben sei, 
 da mehr als die Hälfte der Mitglieder des Integrationsrates anwesend waren. 
 
 
 
 



Das Integrationsratsmitglied Herr Pieta beantragte,  die Änderung der Tagesordnung, TOP 3 
solle unter zwei Aspekten diskutiert werden. Er schlug vor im öffentlichen Teil die VV inhalt-
lich zu diskutieren, allerdings die Verteilung der Finanzmittel in den nichtöffentlichen Teil zu 
verlegen, da u. U. sozialgeschützte Daten nachgefragt werden müssen. Der Änderungsvor-
schlag wurde einstimmig beschlossen 
 
 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 
 Die Niederschrift vom 21.0 6.2005 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
A 2) SchülerInnen mit Migrationshintergrund an Eschweiler Schulen, 
 hier: VV 218/05 
 

Die VV wurde zur Kenntnis genommen und einvernehmlich diskutiert. Das Ergebnis 
ist, der MSU soll schnellstmöglich in Eschweiler Schulen durchgeführt werden. 

 
  
A 3) Vergabe der Mittel für die kommunale Entwicklungszusammenarbeit, 

hier: VV 206/05 
 

Die VV wurde einvernehmlich diskutiert und begrüßt. Das Integrationsratsmitglied 
Pieta verwies allerdings auf das niederschwellige Angebot der evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweiler im Rahmen von Beratungshilfe  im Asylverfahren.  

 
 
A 4) Planung eines Pressetermins 
 

Aus dem Grunde, dass zum wiederholten Male keine Präsenz seitens der Presse 
gegeben war, hat der Vorsitzende darauf aufmerksam gemacht, dass der Kontakt zur 
Presse intensiviert werden solle. Die Tätigkeit des Integrationsrates  solle durch eine 
„Pressekonferenz“ einer breiteren Öffentlichkeit näher gebracht werden. Details sol-
len auf einem „Organisationstreffen“ geplant werden.  

 
 
A 5) LAGA Vorstands- und Hauptausschusssitzung am 12.11.2005 in Eschweiler 
  

Der Vorsitzende führte aus,  dass diesmal der Kreis Aachen, hier die Stadt Eschwei-
ler Gastgeber für die Hauptausschusssitzung der LAGA sei. Er lud alle Mitglieder 
herzlich hierzu ein.  

  
  
A 6) Anfragen und Mitteilungen 
 
 6.1: 

Herr Rombach bat allen Teilnehmern Hilfestellung bei etwaigen ausländerrechtlichen 
Fragen an.  

 
 6.2: 

Hr. El Bourakkadi bat ebenfalls Hilfestellung im Namen der Härtefallkommission in 
ausländerrechtlichen Fragen des Kreises Aachen an.  

 
6.3: 
Herr Rombach stellte eine Veranstaltung zum Thema Zuwanderungsgesetz vor, die 
am 07.10. und 08.10 2005 in Berlin stattfindet.  



 
 6.4: 

Herr Schmidt gab nochmals bekannt, dass die Eschweiler VHS der einzige, zur 
Durchführung der Integrationskurse anerkannte, Bildungsträger im Kreis Aachen sei 
und schilderte das Verfahren der Anmeldung zu den Kursen.  
Nach Anfrage von Frau Louadji, soll lt. Herrn Schmidt ein Alphabetisierungskurs im 
Frühjahr/Sommer 2006 starten.  

  
 6.5: 

Herr Rombach wies noch einmal auf die Seminarreihe „Integration durch Partizipati-
on“ hin und motivierte zur Teilnahme (s. Info-Broschüre). 

  
   
 
 
Ende öffentlicher Teil: 18:25 Uhr 
 
 
 








